
 
 Verw.Bez. Waidhofen an der Thaya 

3822 Karlstein an der Thaya, Hauptstraße 12 
Tel. 02844/279, Fax 02844/279-20, 

E-Mail: gemeinde@karlstein-thaya.at 
www.karlstein-thaya.at 

 

 Laufende Nr.: 5/2025 
 

Verhandlungsschrift 
über die Sitzung des 

Gemeinderates 
 
am 30. September 2025 in Karlstein an der Thaya 
Beginn 20:00 Uhr Die Einladung erfolgte am 25.09.2025 
Ende 20:30 Uhr durch E-Mail-Einladung 
 
Anwesend waren: 
Bürgermeister Siegfried Walch 
Vizebürgermeister Patrick Datler 
die Mitglieder des Gemeinderates 

1.gf GR Norbert Bauer  
2.gf GR Michael Hofstätter 
3.gf GR Maximilian Gstraunthaler 
4.gf GR Friedrich Rammer-Jirec 
5.GR Robert Perzi 
6. GR Marcel Erhart 
7.GR Bernhard Riegler 

8.GR Herbert Hiess 
9.GR Stefan Koll 

10.GR Ernst Demmer 
11.GR Holger Reinagel 
12.GR Manfred Bauer 
13.GR Harald Böhm 
14.GR Markus Böhm 

 
Anwesend waren außerdem: 
1. Ing. Markus Teubel (Schriftführer) 
2. Michael Hoheneder 
3. Günter Koll 

4. Birgit Peichl 
 

 
Entschuldigt abwesend waren: 
1. GR Nicole Kothbauer-Pany 
2. GR Franz Wiedena 
 
Nicht entschuldigt abwesend waren: 
1. --- 
 

Vorsitzender: Bürgermeister Siegfried Walch  
 

Die Sitzung war öffentlich 
Die Sitzung war beschlussfähig 
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Tagesordnung 

 
1. Genehmigung des Protokolls der letzten Gemeinderatssitzung 
2. Bericht des Bürgermeisters 
3. NÖ Wasserwirtschaftsfonds - Fördervertrages Transportleitung Speisendorf-

Goschenreith 
4. Vermessung H.H. Dum-Straße - Entwidmung bzw. Übernahme öffentliches Gut 
5. Änderung der Wasserabgabenordnung 
6. Änderung der Nebengebührenordnung  
7. Einvernehmliche Kündigung 
8. Betrauung mit Dienstposten „leitender Gemeindebediensteter“ 
 
Nicht öffentlicher Teil 
9. Aufnahme eines unbefristeten Bediensteten  
10. Anrechnung von Berufserfahrung neue Bedienstete im Bürgerservice 
 
 
 
Der Bürgermeister begrüßt die Damen und Herren des Gemeinderates und stellt 
die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
 

1. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 

Der Vorsitzende stellt fest, dass gegen das Sitzungsprotokoll der Sitzung vom 
09. Juli 2025 keine Einwände erhoben wurden. Das Sitzungsprotokoll gilt daher als 
genehmigt. 
 
 

2. Bericht des Bürgermeisters 

Der Bürgermeister berichtet über Arbeiten des Bauhofes und aktuelle 
Angelegenheiten des Gemeindegeschehens wie z.B.: den Projektmarathon der 
Landjugend Karlstein mit der Errichtung eines Buswartehäuschens in 
Goschenreith, den Baubeginn der Grabungsarbeiten für die Sanierung von ABA 
und WVA in Karlstein, die Herstellung eines neuen Trinkwasserausanschlusses in 
der Hauptstraße und das Gebrechen des RW-Kanals in Goschenreit. 
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3. NÖ Wasserwirtschaftsfonds - Fördervertrages Transportleitung 
Speisendorf-Goschenreith 

Seitens NÖ Wasserwirtschaftsfonds wurde mit Schreiben vom 03.07.2025, 
GZ WA4-WWF-30177010/3 für die WVA Karlstein an der Thaya, Bauabschnitt 10, 
Transportleitung Speisendorf - Goschenreith eine Förderung von 40% bei einer 
vorläufig förderbaren Summe von € 780.000,- zugesagt. Die Fördermittel werden 
in Form eines nicht rückzahlbaren Beitrages ausbezahlt.  
 
Eine entsprechende Förderzusicherung liegt dem Gemeinderat zur 
Beschlussfassung vor. 
 
Antrag an den Gemeinderat: 
 
Der Gemeinderat möge folgende Annahmeerklärung beschließen: 
Die Marktgemeinde Karlstein an der Thaya erklärt aufgrund des Beschlusses des 
Gemeinderates vom 30. September 2025 die vorbehaltlose Annahme der 
Zusicherung des NÖ Wasserwirtschaftsfonds vom 3. Juli 2025, WWF-30177010/3, für 
den Bau der Wasserversorgungsanlage Karlstein an der Thaya, Transportleitung 
Speisendorf - Goschenreith, Bauabschnitt 10. 
 
Beschluss:  einstimmige Annahme 
  
 

4. Vermessung H.H. Dum-Straße - Entwidmung bzw. Übernahme öffentl. Gut 

Im Auftrag der Gemeinnützigen Bau- und Siedlungsgenossenschaft Waldviertel 
fand in der KG Karlstein, Hans Heinz Dum Straße eine Vermessung statt. Es sind 
zwei  Teilflächen aus dem Öffentlichen Gut zu entwidmen sowie vier Teilflächen in 
das Öffentliche Gut zu übernehmen. Die Flächen sind im Teilungsplan der Dr. Döller 
Vermessung ZT GmbH., GZ.: 3890/22 vom 21.05.2025 ausgewiesen. 
 
Antrag an den Gemeinderat: 
Der Gemeinderat möge die Entwidmung aus dem Öffentlichen Gut der 
Trennstücke 3 und 5 (1 m²), sowie die Widmung als Öffentliches Gut der 
Trennstücke 1, 2, 4 und 6 (13 m²) sowie den Tausch dieser Teilflächen, dargestellt 
im Teilungsplan der Dr. Döller Vermessung ZT GmbH., GZ.: 3890/22 vom 21.05.2025 
beschließen. 
 
Beschluss:  einstimmige Annahme  
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5. Änderung der Wasserabgabenordnung 

In der Gemeinderatssitzung von 04. Juni 2025 wurde von Gemeinderat die 
Anpassung der Wasserabgabenordnung nach dem NÖ Gemeindewasser-
leitungsgesetz 1978 für die öffentliche Gemeindewasserleitung der Marktgemeinde 
Karlstein an der Thaya beschlossen. 
 
Mit Schreiben vom 07. August 2025 der Abteilung Gemeinden (IVW3) des Amtes 
der NÖ Landesregierung wurde uns mitgeteilt, dass im § 2 der gegenständlichen 
Wasserabgabenordnung die aktuelle Gesamtbaukostensumme sowie die aktuelle 
Rohrnetzlänge bekanntzugeben ist, sofern in der Wasserabgabenordnung auch 
der Einheitssatz für den Anschluss festgesetzt wird.  
 
Um diesen Mangel zu beseitigen ist die Wasserabgabenordnung wie folgt 
abzuändern: 
 
Antrag an den Gemeinderat: 
Der Gemeinderat möge folgende Wasserabgabenordnung beschließen: 
 

Wasserabgabenordnung 
nach dem NÖ Gemeindewasserleitungsgesetz 1978 

für die öffentliche Gemeindewasserleitung der Marktgemeinde Karlstein an der Thaya 
 

§ 1 
In der Marktgemeinde Karlstein an der Thaya werden folgende Wasserversorgungsabgaben 
und Wassergebühren erhoben: 

a) Wasseranschlussabgaben 
b) Ergänzungsabgaben 
c) Wasserbezugsgebühren 
d) Bereitstellungsgebühren 

 
§ 2 

Wasseranschlussabgabe 
(1) Der Einheitssatz zur Berechnung der Wasseranschlussabgabe für den Anschluss an die 

öffentliche Gemeindewasserleitung wird gemäß § 6 Abs. 5 des NÖ 
Gemeindewasserleitungsgesetzes 1978 mit € 5,50 festgesetzt. 

(2) Gemäß § 6 Abs. 5 und 6 des NÖ Gemeindewasserleitungsgesetzes 1978 wird für die 
Ermittlung des Einheitssatzes eine Baukostensumme von € 4.562.036,-- und eine 
Gesamtlänge des Rohrnetzes von 24.609 lfm zu Grunde gelegt. 
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§ 3 

Ergänzungsabgabe 
Bei Änderung der Berechnungsfläche für eine angeschlossene Liegenschaft wird eine 
Ergänzungsabgabe auf Grund der Bestimmungen des § 7 des NÖ Gemeinde-
wasserleitungsgesetzes 1978 berechnet. 

 
§ 4 

Bereitstellungsgebühr 
(1) Der Bereitstellungsbetrag wird mit € 64,-- pro m³/h festgesetzt. 
(2) Die Bereitstellungsgebühr ist das Produkt der Verrechnungsgröße des Wasserzählers 

(in m³/h) multipliziert mit dem Bereitstellungsbetrag. Daher beträgt die jährliche 
Bereitstellungsgebühr: 

Verrechnungs-
größe in m³/h 

Bereitstellungsbetrag 
in € pro m³/h 

Bereitstellungsgebühr in € 
(Spalte 1 mal Spalte 2 = Spalte 3) 

3 64,-- 192,-- 
7 64,-- 448,-- 

12 64,-- 768,-- 
17 64,-- 1088,-- 

 
§ 5 

Grundgebühr zur Berechnung der Wasserbezugsgebühr 
(1) Die Grundgebühr gemäß § 10 Abs. 5 des NÖ Gemeindewasserleitungs-gesetzes 1978 

wird für 1 m³ Wasser mit € 2,60 festgesetzt. 
(2) Für Betriebe und Unternehmungen mit einem Wasserverbrauch von mehr als 2.000 m³ 

im Ablesungszeitraum wird die Grundgebühr mit € 2,30 festgesetzt. 
 

§ 6 
Ablesungszeitraum 

Entrichtung der Wasserbezugsgebühr 
(1) Die Wasserbezugsgebühr wird auf Grund einer einmaligen Ablesung im Kalenderjahr 

gemäß § 11 Abs. 1 und 2 des NÖ Gemeindewasserleitungs-gesetzes 1978 berechnet. 
Der Ablesungszeitraum beträgt daher zwölf Monate. Er beginnt am 1. Jänner und 
endet mit 31. Dezember. 

(2) Für die Bezahlung der so berechneten Wasserbezugsgebühr werden vier 
Teilzahlungszeiträume wie folgt festgelegt: 
1. von 1. Jänner bis 31. März 
2. von 1. April bis 30. Juni 
3. von 1. Juli bis 30. September 
4. von 1. Oktober bis 31. Dezember 
Die auf Grund der einmaligen Ablesung festgesetzte Wasserbezugsgebühr wird auf die 
Teilzahlungszeiträume zu gleichen Teilen aufgeteilt. Die einzelnen Teilbeträge sind 
jeweils am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November fällig. Die Abrechnung 
der festgesetzten Teilzahlungen mit der auf Grund der Ablesung errechneten 
Wasserbezugsgebühr erfolgt im ersten Teilzahlungsraum jeden Kalenderjahres und 
werden die Teilbeträge für die folgenden Teilzahlungsräume neu festgesetzt. 
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§ 7 
Umsatzsteuer 

Zusätzlich zu sämtlichen Abgaben und Gebühren nach dieser Wasserabgabenordnung 
gelangt die gesetzliche Umsatzsteuer aufgrund des Umsatzsteuergesetzes 1994, in der 
jeweils geltenden Fassung, zur Verrechnung. 

 
§ 8 

Schluss- und Übergangsbestimmungen 
Diese Wasserabgabenordnung tritt mit 01.01.2026 in Kraft. 
Auf Abgabentatbestände, die vor dem Inkrafttreten dieser Verordnung verwirklicht wurden, 
ist der bisher geltende Abgabensatz anzuwenden. 
 
Beschluss:  einstimmige Annahme   
 

6. Änderung der Nebengebührenordnung 

In der Sitzung vom 31.03.2025 wurde die Nebengebührenordnung für die 
Bediensteten nach dem GBedG 2025 der Marktgemeinde Karlstein an der Thaya 
beschlossen. 
 
Mit Schreiben vom 27. August 2025 der Abteilung Gemeinden (IVW3) des Amtes 
der NÖ Landesregierung wurde uns mitgeteilt, dass im § 4 der gegenständlichen 
Verordnung eine pauschalierte Abgeltung der Rufbereitschaft an Wochenenden 
und Feiertagen im Zug der „Qualitativen Leistungszulage“ nicht zulässig ist.   
 
Um diesen Mangel zu beseitigen ist die Nebengebührenordnung wie folgt 
abzuändern: 
 
Antrag an den Gemeinderat: 
Der Gemeinderat möge folgende Änderung der Nebengebührenordnung für die 
Bediensteten nach dem NÖ GBedG 2025 der Marktgemeinde Karlstein an der 
Thaya beschließen: 
 

§ 4 
Qualitative Leistungszulage 

Der Klärwärter erhält für die Dauer der Innehabung seines Amtes eine monatliche Sonderzulage von 14% des 
Monatsentgelts eines Gemeindebediensteten der Verwendungsgruppe V2 Entlohnungsstufe 3. Der Stellvertreter 
des Klärwärters erhält diese Zulage im Ausmaß 1/30 pro Tag für die Zeit der tatsächlichen Vertretung. 

 
§ 11 

Inkrafttreten 
Diese Änderung der Nebengebührenordnung für Bedienstete nach dem NÖ GBedG 2025 tritt mit 1. November 
2025 in Kraft. 
 
Beschluss:  einstimmige Annahme 
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7. Einvernehmliche Kündigung 

Herr Günter Koll ist seit 01.09.1990 im Gemeindeamt der Marktgemeinde Karlstein 
an der Thaya beschäftigt. 1999 hat er als Nachfolger von Herr Franz Schwarz den 
Dienstposten als Amtsleiter übernommen. Mit 01.10.2023 konnte er die Altersteilzeit 
antreten und nach einem Jahr Vollzeitarbeit in die Freizeitphase übertreten. 
 
Mit 01.10.2025 wird Herr Günter Koll seinen wohl verdienten Ruhestand antreten. 
 
Aus diesem Grund ist das Dienstverhältnis zu Herrn Koll zu lösen. 
 
Antrag an den Gemeinderat:  
Der Gemeinderat möge der einvernehmlichen Lösung des Dienstverhältnisses mit 
Herrn Günter Koll per 30.09.2025 zustimmen. 
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Karlstein an der Thaya dankt Günter Koll für 
seine mehr als 35-jährigen Dienste in der Marktgemeinde Karlstein und seinem 
unermüdlichen Einsatz. 
 
 
Beschluss: einstimmige Annahme 
 

8. Betrauung mit Dienstposten „leitender Bediensteter“ 

Gemäß § 42 NÖ Gemeindeordnung besteht das Gemeindeamt aus dem 
Bürgermeister als Vorstand, dem leitenden Gemeindebediensteten (Amtsleiter), 
den anderen Bediensteten, dem Kassenverwalter und dem erforderlichenfalls zu 
bestellenden Vertreter des Kassenverwalters. 
 
Nach dem Ausscheiden des derzeitigen Amtsleiters Herr Günter Koll ist der 
Dienstposten des leitenden Gemeindebediensteten neu zu besetzten. 
In der Sitzung vom 24.04.2025 hat der Gemeinderat Herrn Markus Teubel ab 
01.10.2024 zum ständigen Vertreter des Amtsleiters bestellt. 
 
Es wird vorgeschlagen Herrn Markus Teubel ab 01.10.2025 mit dem Dienstposten 
des leitenden Gemeindebediensteten zu betrauen. 
 
Antrag an den Gemeinderat:  
Der Gemeinderat möge Herrn Markus Teubel geb. 21.05.1974, wohnhaft in 3822 
Karlstein an der Thaya, Rudolf Proidl-Straße 1, ab dem 01. Oktober 2025 mit dem 
Dienstposten des leitenden Gemeindebediensteten (Amtsleiter) betrauen. 
 
Beschluss: einstimmige Annahme 




